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Die Beiträge dieses Bandes zeigen die Vielfalt der 
Ursachen und Erscheinungsformen von Armut im 
ländlichen Raum während des 19. und zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Erörtert werden auch Aus-
grenzung und Integration der Armen in der Ge-
meinde, Strategien des Überlebens und Möglich-
keiten der Bekämpfung durch staatliche und pri-
vate Initiativen.  
 
Die Schilderung der Schicksale einzelner Men-
schen ermöglicht dabei einen geschärften Blick 
auf die Verhältnisse, wie er allein durch die Ana-
lyse von strukturellen Rahmenbedingungen nicht 
zu erzielen wäre. Taglöhner werden ebenso vor-
gestellt wie Strohflechterinnen, arme Juden oder 
alleinstehende Frauen mit unehelichen Kindern.  
 
Der regionale Schwerpunkt liegt diesmal auf dem 
Elztal und dem mittleren Schwarzwald, ergänzt 
durch einen übergreifenden Aufsatz und einen 
Beitrag zu Bühl. In der Reihe "Lebenswelten im 
ländlichen Raum" ist im verlag regionalkultur be-
reits das Buch "Das Dorf im Ersten Weltkrieg" er-
schienen. 
 
 
 
 
 

Heiko Haumann (Hrsg.) 
Armut im ländlichen Raum während des 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
Lebenswelten im ländlichen Raum. Historische Erkundungen in Mittel- und Südbaden, Band 2. 
112 Seiten mit 42 Abbildungen, fester Einband. 
verlag regionalkultur, Ubstadt-Weiher. ISBN 978-3-95505-030-6. € 14,90 
 


	Heiko Haumann (Hrsg.)
	Armut im ländlichen Raum während des 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts
	Lebenswelten im ländlichen Raum. Historische Erkundungen in Mittel- und Südbaden, Band 2.
	112 Seiten mit 42 Abbildungen, fester Einband.

